
Liebe Schützenschwestern, 

liebe Schützenbrüder! 

Ich grüße Euch im Namen des Orga-Teams der Schwattjacken. 

Vielleicht wäre, statt der Kurzform „Orga-Team“ sogar „PROMT“ besser? Grammatikalisch fehlt uns 

zwar ein weiteres P, aber die akustisch ähnlich klingenden 5 Buchstaben stehen eben für: 

Patrick Wübbeling 

Reinhard Budde 

Oliver Prinz 

Michael Strümpler 

und 

Thorsten Olk 

PROMT halt! ;-) 

Wir 5 sind aber nur die, die sich ein bisschen drum kümmern, dass ein wenig Struktur herrscht. 

Mit Leben füllen das natürlich alle Schwattjacken und hier zählen wir in unserer WhatsApp-Gruppe 

schon stolze 51 Mitglieder/innen! 

Wo wir gerade bei Zahlen sind: unser Instagram-Kanal freut sich inzw. über 164 Follower! 

Nun zum Thema „Talentschmiede“, als die sich die Schwattjacken wohl bezeichnen dürfen: 

Unsere Kompanie stellt den amtierenden Karnevalsprinzen: 

„Olli I. …der Fußballnarr vom HaBaKa“ (Olli Greiser)! 

Stellvertreten für alle Schwattjacken bekam Olli Prinz von Prinz Olli übrigens den Prinzen-Orden 

verliehen. Vielen herzlichen Dank & Helau! [Prinzenorden hochhalten] 

Des Weiteren leiht unsere Kompanie den Bürgerschützen Frank Büscher als deren aktuellen König 

aus! Glückwunsch & Horrido! 

Sehr gerne schauen wir zurück auf das phantastische Schützenfest mit König Gerd (aus unserer 

Schwattjacken-Talentschmiede)! Was für eine Feierlaune und am Ende übergibt er die Königskette an 

den Sohnemann – was für eine einmalige Geschichte! Ein dreifach kräftiges Horri – do! Horri – do! 

Horri – do! Hossa Hossa Hossasasa! 

Wo wir gerade beim Schützenfest sind: 

Begleitoffizier und Mitglied unseres Orga-Teams, Michael Strümpler, erhält den Verdienstorden in 

Bronze für besondere Verdienste um unseren Schützenverein. Top! 

Volker Palfner wird beim Schützenfest für ein Vierteljahrhundert Vereinsmitgliedschaft 

ausgezeichnet. Respekt! 

Respekt verdienen auch die Sonderaufgaben am Schützenfest-Samstag: 

Durch das Entfernen vor und Wiederhinstellen nach der Parade von Barken und Absperrschildern, 

haben wir für Sicherheit am Ende der Parade gesorgt. Versteht sich! 



Was haben wir das Jahr sonst so gemacht? 

Am Samstag zwischen Pfingsten und Fronleichnam (fester Termin: merken!) feierten wir unser 

Schwattjacken-Schützenfest – der seinerzeit amtierende Schwattjackenkönig - meine Wenigkeit – 

war Ausrichter. 

Jeanette Frense sichert sich dort die Apfel-Insignie sowie kurz drauf direkt den ganzen Vogel und 

macht sich damit zur derzeit amtierenden Schwattjacken-Königin (Gerd: Krone, Oliver: Zepter, 

Patrick: Hampelmann). Ein wirklich tolles Novum! 

Über das Jahr haben wir uns um unsere Obstbaum-Patenschaft an der Verbindung zwischen Theresa-

Kindergarten und Sassenberger Straße gekümmert: 

Gießen der Bäume – als es in der 1. Jahreshälfte 2023 noch nötig war, Platzierung eines Wassertanks, 

Freischnitt der Baumscheiben (Michael hat Zugriff auf Maschinen) und das Anlegen von Blühstreifen 

im Herbst mit der Warendorfer Blühmischung zusammen mit Sportschütze Andreas Aundrup. 

14 Schwattjacken waren beim traditionellen Frühschoppen am Sonntag vor dem Schützenfest – 

wieder eine sehr gesellige Runde! 

Anfang Oktober letzten Jahres zelebrierten wir zu neunt einen tollen Kegelabend in Diekers Deele – 

der Bedarf einer zwingenden Wiederholung! 

Über das Jahr haben Schwattjacken (und weitere Mitglieder unseres Schützenvereins) unseren 

heimischen Rollstuhlbasketballverein – den BBC Münsterland – im Josefsdome unterstützt und 

angefeuert.  

Neben einem Gruppenbild mit dem Warendorfer Erstligisten beim Saisonauftakt bekamen wir BBC-

Fans auch – dank guten Kontakts – Regelkunde aus erster Hand! Ein herzlicher Dank an Stephan 

Stratmann von der Schützenbruderschaft St. Hubertus Gröblingen-Velsen (er sitzt beim BBC am 

Anschreibetisch)! 

Hieraus ist ein richtiger kleiner Fanclub entstanden, der seinen Ursprung in unserem Schützenverein 

hat! Grandios & nötig für dieses sportlich-integrative Aushängeschild unserer Stadt! 

Im Dezember schlussendlich trafen wir uns, in zugegebenermaßen sehr kleiner Runde, zu einem 

Glühweinabend im Warendorfer Weihnachtswäldchen. 

Nicht zuletzt das zeigt, dass einiges geboten wird, schon vieles vorzuweisen ist – und sich einfach nur 

mehr Schwattjacken dazugesellen sollten. Es lohnt sich! 

Danke für Eure Aufmerksamkeit! 


